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CIRS | Unterstützungsprozesse | CRM Leitstelle | Netzwerk | Notrufabfrage | Einsatzbearbeiter | Kennzahlen | Dispatcher |

Berufsbild | IT-Notruf | T-CPR | Alarmierung | Statusanzeige | Regionalleitstelle | Kompetenz | Notruf | Feuerwehr

Rettungsdienst | Katastrophenschutz | Stabsarbeit | Lagedarstellung | Einsatzleitsystem | MANV | Standardisierung |

Kommunikation | Training | Rückfallebene | Leitstellenraum Alarmdatenbank | Visualisierung | Info-Portal | Telefonreanimation

| Einsatzbearbeiter | CIRS | Unterstützungsprozesse | CRM Leitstelle | Netzwerk | Notrufabfrage | Einsatzbearbeiter |

Kennzahlen | Dispatcher | Berufsbild | IT-Notruf | T-CPR | Alarmierung | Statusanzeige | Regionalleitstelle | Kompetenz | Notruf

| Feuerwehr Rettungsdienst | Katastrophenschutz | Stabsarbeit | Lagedarstellung | Einsatzleitsystem | MANV | Standardisierung

| Kommunikation Notrufabfrage | Personalgewinnung | Fortbildung | Qualitätsmanagement | Digitalfunk | Fehlerkultur |

Redundanz | Personalkonzepte | Personalgewinnung | Fortbildung | Qualitätsmanagement | Managementprozesse |

Kernprozesse | Virtualisierung | Datenbank | Sonderlagen T-CPR | Alarmierung | Statusanzeige | Regionalleitstelle |

Bremerhaven 2022 …

CIRS | Unterstützungsprozesse | CRM Leitstelle | Netzwerk | Notrufabfrage | Einsatzbearbeiter | Kennzahlen | Dispatcher |

Berufsbild | IT-Notruf | T-CPR | Alarmierung | Statusanzeige | Regionalleitstelle | Kompetenz | Notruf | Feuerwehr

Rettungsdienst | Katastrophenschutz | Stabsarbeit | Lagedarstellung | Einsatzleitsystem | MANV | Standardisierung |

Qualifikation des Leitstellenpersonal

Hendrik Sudowe
Achim Hackstein
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Derzeit ist die Leitstelle der einzige 
Bereich der nichtpolizeilichen 

Behörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben, der nicht 

über eine allgemein akzeptierte, 
strukturierte und 

bundeseinheitliche Regelung der 
Ausbildungsqualität ihrer 
Mitarbeiter/innen verfügt. 

Ignoranz oder Mut? …
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Workshop Maria Laach, 1995 / 1996
Aufgaben Leitstelle, Baumann 1996
Bundeskongress Leitstelle, 1997
AGBF, Leitstellenpapier, 1998
Ausschuss Rettungswesen, 2001
Ausschuss Rettungswesen, 2015

Die unendliche Geschichte …



4 Das Konstrukt  & die Aufgabe …

Ausschuss Rettungswesen der Ständigen Konferenz 
der Innenminister und -senatoren der Länder und der 
Gesundheitsminister-konferenz der Länder 

Unter Federführung 
des Landes Bayern 

Arbeitsgruppe 
„Berufsbild Disponent“ 

(September 2015)

[…] die dafür erforder-
lichen Kompetenzen 

sowie die sich daraus 
ergebenden, geeigneten 

Ausbildungswege zu 
einem Berufsbild 

„Leitstellendisponent“ 
beschreiben. 



5 Das Ergebnis …

10
Handlungsfelder

300
Handlungssituationen

9
Lernfelder

Berufsbild 
Disponent

Rahmenlehrplan

Lernsituationen
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Umfrage im FVLST 02/2022:

Vielfalt …

(Keine Rückmeldungen aus Berlin, Hamburg, Saarland, Rheinland-Pfalz)

Bundesland gesetzliche Regelung

Baden-Württemberg Rettungsdienstplan BW

Bayern AVBayFwG: § 8 

Brandenburg Leitstellendisponentenverordnung – LSDV

Bremen keine, Ausbildung orientiert sich an dem Nordländerentwurf zur Berufsausbildung

Hessen Verordnung zur Durchführung des Hessischen Rettungsdienstgesetzes vom 
3.1.2011

Mecklenburg-Vorpommern keine, da nach RettAssG
modulare Ausb. Geplant

Niedersachsen keine, eher stillschweigende und unterschiedliche Regelungen

Nordrhein-Westfalen BHKG § 28 (Fn 4); RettG NRW § 8 Leitstelle
Erlass dazu geplant

Sachsen §§20, 23 SächsLRettDPVO

Sachsen-Anhalt Gem.RdErl. des MI und MS vom 19.3.1993
(RS, GF, Sprechfunker, Einsatzerfahrung)

Schleswig-Holstein SHRDG vom 28. März 2017, §17
(Modulare Weiterbildung ab 2023)

Thüringen Verordnung zur Durchführung der Weiter- u. Fortbildungen des nichtärztlichen 
Rettungspersonals

Schweiz Ab 2022/2023: Berufsprüfung für Disponenten Notrufzentrale mit 
eidgenössischem Fachausweis

Positiv:
Es finden sich
vielfach 
Regelungen!

Unverständlich:
Alle Regelungen 
sind absolut 
unterschiedlich!Leitstellensanitäter

Ab 2022/2023: Berufsprüfung 
für Disponenten Notrufzentrale 
mit eidgenössischem 
Fachausweis



Herzlichen Glückwunsch 
nach Schleswig-Holstein!

… zu was 
eigentlich?



Ein Blick in die Vergangenheit: 
Flensburg, 2002 a.D.
Für Rölfi war schon                        
sehr früh klar… Ich will Leitstellen-

disponent werden!

Hmm, 
ich geh 
zu Aldi!

Mandy



2 Berufswünsche –
2 Wege…
Schulpflicht in D:

Planänderung: Ich brauche kein Abi! 
Ich werde Notfallsanitäter. Den 
brauche ich nämlich für meinen 

Traumjob LST-Disponent!

NotSan



Berufsbildende Schulen:

Berufsschule

• Duales System (2 Lernorte)

• Lernort: Betrieb (geregelt nach BBIG)

• Lernort: Berufsschule (Rahmenlehrpläne der KMK)

• Aktuell rund 350 Berufe (z.B. Kauffrau im Einzelhandel, 
Tischler, Koch, Werkfeuerwehrmann …)

• Gesundheitsfachberufe im dualen System: MFA, ZFA, PKA, TFA



Und was 
ist mit 
uns?

Physiotherapeutin

MTA

Hebamme

Notfallsanitäter



Berufsbildende Schulen
1. Berufsschule (duales System)

2. Berufseinstiegsschule (Vorbereitung)

3. Einjährige Berufsfachschule (Grundbildung)

4. Zweijährige Berufsfachschule (Ausbildungs-
zeitverkürzung, schulische Abschlüsse)

5. Berufsqualifizierende Berufsfachschule                                                                   
(z.B. PTA, Ergotherapeut)

6. Fachoberschule (Erwerb der Fachhochschulreife)

7. Berufsoberschule (fachgebundene oder allgemeine Hochschulreife) 

8. Berufliches Gymnasium (allgemeine Hochschulreife und soz.-päd. Ass.)

9. Fachschule (Weiterbildung; z.B. staatl. Geprüfter Techniker; Fachhochschulreife)

10. Schulen f. andere als ärztl. Heilberufe (NotSan, Hebamme, Physiotherapeut)



Physiotherapeutin

MTA
Hebamme

Notfallsanitäter

Ja, super! Als 
Etappenziel! Aber ich 
will doch einfach nur 
Leitstellendisponent 

werden!

Ausbildungs- und 
Berufszulassungsgesetze

(z.B. NotSanG samt 
APrV NotSan) 



14 Malchow am See …

û Mecklenburg-Vorpommern
û Schleswig-Holstein
û Niedersachsen
û Brandenburg
û Hamburg
û Bremen

Die Weiterentwicklung
2017 & 2018



Ab 2023: 
Landeseinheitliche modulare 

1761-stündige Leitstellenqualifizierung
in Schleswig Holstein



»Also lautet der Beschluss,
dass der Mensch was 

lernen muss.«

Unbedingt: es ist 
höchste Zeit für eine 

Berufsausbildung 
zum LST-Disponenten 

Hmmmm: Bin 
unentschlossen, 
ob das nützlich 
und nötig ist!

Nein! Das muss 
wirklich nicht 
sein! Es ist gut 
so, wie es ist!

Brauchen wir eine „Berufsausbildung zum 
Leitstellendisponenten“?



Mehr Zeit für das Lernen

Mehr Qualität

Kein Ballast

Berufliche Sozialisation

Einheitliche Standards 
(Durchlässigkeit in andere LST)

Keine Konkurrenz mit 
anderen Berufen

Ausbildungsaufwand (Zeit, Geld)

Ausbildungspersonal/-stätten

Heterogene Bedingungslage

Generationenkonflikte

Weniger Flexibilität bei 
Ausfall

Weniger „Bilder im Kopf“



• KEINE Berufsausbildung

• Berufliche Weiterbildung ist jeder 
Bildungs-vorgang, der eine vorhandene 
berufliche Vorbildung vertieft oder 
erweitert. 
• Gesetzliche Grundlagen im Brandschutz-

und Rettungsdienstgesetz (Land SH)  

Rahmenkonzept 
für die Weiterqualifizierung von Leitstellendisponenten



•Einstiegsqualifikation RettSan

•Einheitlicher Abschluss: Leitstellendisponent

•Modulare Weiterqualifizierung                                                                                           
(R-, F-, L-Modul)

•Ordnungsmittel: APVO

•modifizierter Rahmen-
lehrplan nach                                                                                                                         
dem Lernfeldkonzept

Rahmenkonzept 
für die Weiterqualifizierung von Leitstellendisponenten



20 Vielfalt & Verschiedenartigkeit …

Integrierte 
Leitstelle A-Stadt

Integrierte 
Leitstelle B-Stadt

EDV-System A EDV-System B

Notrufabfrage / Kommunikation

Stressbewältigung / Teamarbeit

Datenschutz / Rechtsfragen



21 Tragfähige Säulen …
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22 Qualifikation der Dozenten …

ü 11 Module
ü 2 (3) Jahre Dauer
ü Bachelor Abschluss
ü Beginn 08/2022

In Kooperation mit der
„Ostfalia Hochschule für
angewandte Wissenschaften“



23

„Ob es besser wird, wenn es
anders wird, weiß ich nicht. 

Dass es aber anders werden muss, 
wenn es besser werden soll, 

weiß ich!“

Dietrich Dörner / „Logik des Misslingens“
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CIRS | Unterstützungsprozesse | CRM Leitstelle | Netzwerk | Notrufabfrage | Einsatzbearbeiter | Kennzahlen | Dispatcher |

Berufsbild | IT-Notruf | T-CPR | Alarmierung | Statusanzeige | Regionalleitstelle | Kompetenz | Notruf | Feuerwehr

Rettungsdienst | Katastrophenschutz | Stabsarbeit | Lagedarstellung | Einsatzleitsystem | MANV | Standardisierung |

Kommunikation | Training | Rückfallebene | Leitstellenraum Alarmdatenbank | Visualisierung | Info-Portal | Telefonreanimation

| Einsatzbearbeiter | CIRS | Unterstützungsprozesse | CRM Leitstelle | Netzwerk | Notrufabfrage | Einsatzbearbeiter |

Kennzahlen | Dispatcher | Berufsbild | IT-Notruf | T-CPR | Alarmierung | Statusanzeige | Regionalleitstelle | Kompetenz | Notruf

| Feuerwehr Rettungsdienst | Katastrophenschutz | Stabsarbeit | Lagedarstellung | Einsatzleitsystem | MANV | Standardisierung

| Kommunikation Notrufabfrage | Personalgewinnung | Fortbildung | Qualitätsmanagement | Digitalfunk | Fehlerkultur |

Redundanz | Personalkonzepte | Personalgewinnung | Fortbildung | Qualitätsmanagement | Managementprozesse |

Kernprozesse | Virtualisierung | Datenbank | Sonderlagen T-CPR | Alarmierung | Statusanzeige | Regionalleitstelle |

Bremerhaven 2022 …

CIRS | Unterstützungsprozesse | CRM Leitstelle | Netzwerk | Notrufabfrage | Einsatzbearbeiter | Kennzahlen | Dispatcher |

Berufsbild | IT-Notruf | T-CPR | Alarmierung | Statusanzeige | Regionalleitstelle | Kompetenz | Notruf | Feuerwehr

Rettungsdienst | Katastrophenschutz | Stabsarbeit | Lagedarstellung | Einsatzleitsystem | MANV | Standardisierung |

Qualifikation des Leitstellenpersonal

Vielen Dank für‘s zuhören!

Arbeiten wir gemeinsam daran,
dass es besser wird!


